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Damen Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC G.-W. Staffel 1953 IV : TTC 1968 Oberbrechen 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

Buschky tütet den Sieg für den TTC 1968 Oberbrechen ein

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom TTC 1968 Oberbrechen,
als Michaela Buschky ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Klement und
Buschky, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Laszlo / Morgenstern, beim 1:3 gegen Arthen / Klement, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nicht so gut lief es danach für Armborst / Bremser bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Klement / Buschky. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Mit 1:3 verlor Katharina Laszlo
ihre Partie gegen Michaela Buschky. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos war dann Kerstin Armborst gegen Silke Klement nicht, aber
mehr als ein 5:11, 3:11, 11:9, 7:11 war nicht zu holen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Sonja Bremser zwar einen Satz
weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Lisa Klement aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit nur einem
Satzverlust ging derweil Finja Morgenstern gegen Nicole Arthen durchs Ziel, denn die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Silke Klement wurden Katharina Laszlo unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Michaela Buschky hatte Kerstin Armborst nur im ersten Satz eine
Chance. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Sonja Bremser Nicole Arthen in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Zwischenzeitlich
konnte Finja Morgenstern zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin das Spiel gegen Lisa Klement,
in dem sie eigentlich als Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:7, 9:11, 7:11.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC G.-W. Staffel 1953 IV am 11.11.2022 gegen den
TuS 1912 Obertiefenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.11.2022 gegen den
TTC Lindenholzhausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC G.-W. Staffel 1953 IV

Doppel: Laszlo / Morgenstern 0:1, Armborst / Bremser 0:1 
Einzel: K. Laszlo 0:2, K. Armborst 0:2, S. Bremser 2:0, F. Morgenstern 1:1 

 TTC 1968 Oberbrechen
Doppel: Arthen / Klement 1:0, Klement / Buschky 1:0 
Einzel: S. Klement 2:0, M. Buschky 2:0, N. Arthen 0:2, L. Klement 1:1


